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Wien, am 13 . Februar 2019

Sehr geehrter Herr Prasident,

die Abgeordneten zum Nationalrat Andreas Kollross, Kolleginnen und Kollegen haben am
13. Dezember 2018 unter der Nr. 2461/J-NR/2018 an mich eine schriftliche parlamentarische
Anfrage betreffend ,Dienstreisen innerhalb der XXVI. Gesetzgebungsperiode" gerichtet.

Diese Anfrage beantworte ich nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt:

Zu den Fragen 1 bis 6:

1. Welche Auslandsdienstreisen (inkl. EU-Staaten) haben Sie seit Beginn der XXVI.
Gesetzgebungsperiode absolviert und wie viele Tage nahmen diese in Anspruch?

e 2. Welche Linder haben Sie wie oft besucht?

e 3. Welche ausldndischen Funktionstrdgerinnen haben Sie wie oft getroffen?

* 4. Welche Anldsse lagen diesen Auslandsdienstreisen jeweils zugrunde?

e 5. Wie viele Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen lhres Kabinetts haben an diesen
Auslandsdienstreisen jeweils teilgenommen?

e 6. Wie viele Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen Ihres Ressorts haben an diesen

Auslandsdienstreisen jeweils teilgenommen?

Zu den Reisen seit 18.12.2017 bis 19.12.2018 kann nachstehende Auflistung zur Verfigung

gestellt werden.
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. . . Flugkosten Kosten .
Zeitraum Ziel Veranstaltung Teilnehmer (in Euro) Refundierungen?
(in Euro)
Informelles
25./26.1. Sofia, Treffen der 3 Kabinettsmitarbeiter
. Justiz- und . . 5.576,19 0
2018 Bulgarien L 3 Ressortmitarbeiter
Innenminister
der EU
Rat der Justiz-
8./9.3.2018 Brus§el, und N 3 Kablnettsmltarpelter 5.265,26 620
Belgien Innenminister 1 Ressortmitarbeiter
der EU
EU-US
22./23.5. Sofia, ?:IT:nBlitrcee:‘szfen 1 Kabinettsmitarbeiter 7908 68 0
2018 Bulgarien : 2 Ressortmitarbeiter o
Justiz und
Inneres
Rat der Justiz-
4./5.6. Luxemburg, | und 2 Kabinettsmitarbeiter
2018 Luxemburg | Innenminister 2 Ressortmitarbeiter 3:829,85 2.356,00
der EU
Bilaterales
(?denburg/ Treffen mit 1 Kabinettsmitarbeiter Dienst-
2.7.2018 Sopron, dem ) . kraft- 0
. 1 Ressortmitarbeiter
Ungarn ungarischen wagen
Justizminister
. Termine im . . .
972018 | Brussel Europaischen | 2 Kabinettsmitarbeiter 6.860,25 1.707,00
Belgien 3 Ressortmitarbeiter
Parlament
Treffen der
14./15.9. Luxemburg, | deutsch- 1 Kabinettsmitarbeiter 147752
2018 Luxemburg | sprachigen 2 Ressortmitarbeiter Y 0
Justizminister
Bilaterale
Prag, Berlin ]—E’Iif:r:iri:tzgz 3 Kabinettsmitarbeiter
24.9.2018 | und . 3 Ressortmitarbeiter 16.000,00 817,14
Tschechiens,
Warschau 1 ressortfremde Person
Deutschlands
und Polens
EU-Westbalkan
4./5.10. Tirana, .I\/I|n|ster.forum 3 Kablnettsmltarpelter
. im Bereich 3 Ressortmitarbeiter 3.845,22 -2
2018 Albanien .
Justiz und
Inneres
Brijssel Treffen mit 1 Kabinettsmitarbeiter
9.10.2018 Bel ien, MEP Mlinar und | 3 Ressortmitarbeiter 3.518,00 0
9 KOM Oettinger
Rat der Justiz- 5 Kabinettsmitarbeiter
10.-12.10. | Luxemburg, | und . . 4.648
- 7 Ressortmitarbeiter 4.983,00
2018 Luxemburg | Innenminister
der EU
Sjehe Erlauterung zu den Fragen 9, 10 und 12.
2 Die Unterbringungskosten des BVMRDJ kénnten nur mit unvertretbar hohem Verwaltungsaufwand ermittelt
werden, weil Zimmer fir eine Vielzahl von Delegationen bezahlt wurden.
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EU-US Treffen
Washington | der Justiz- und 3 Kabinettsmitarbeiter
6.- . . . 27.508,72
13.11.2018 und New Innenminister, 3 Ressortmitarbeiter 26.423,32
T York, USA Bilaterale
Treffen
Rat der Justiz- Noch nicht
. 5 Kabinettsmitarbeiter abgerechnet
6./7.12. Brossel, und 9 Ressortmitarbeiter 9.321,25
2018 Belgien Innenminister B
der EU

Zu den Fragen 7 und 8:
e 7. Wie viele ressortfremde Personen haben an diesen Dienstreisen jeweils teilgenommen?
a. Welchen Zweck erfiillten diese bei der Erreichung der Ziele der Reise?
b. Welchen anderen éffentlichen Stellen waren diese zuordenbar?
c¢. Wurden die Kosten der ressortfremden Personen von lhrem Ministerium getragen? Wenn
nein, wer Gbernahm die Kosten fir die ressortfremden Personen?
e 8. Wie viele amtsfremde Personen haben an diesen Dienstreisen jeweils teilgenommen?
a. Welchen Zweck erfiillten diese bei der Erreichung der Ziele der Reise?
b. Welchen Berufsgruppen waren diese zuordenbar?
c¢. Wurden die Kosten der amtsfremden Personen vom Ministerium getragen? Wenn nein,

wer (jbernahm die Kosten fir die amtsfremden Personen?

An der Reise nach Prag, Berlin und Warschau am 24. September 2018 nahm ein Journalist
teil, dem Einblicke in die Tatigkeiten des Vorsitzenden des JI-Rates im Rahmen der EU-
Prasidentschaft geboten wurden. Es wurden Kosten fir ein Mittagessen Ubernommen.
Gesonderte Flugkosten fielen nicht an, weil die Flugreise mit einem Pauschalpreis

abgerechnet wurde.

Zu den Fragen 9, 10 und 12:

* 9. Welche Gesamtkosten (inklusive Reisemittel, Verpflegungs- und Ubernachtungskosten,
verrechnete Reisespesen und Reisedicten) sind durch diese Auslandsaufenthalte jeweils
entstanden?

e 10. Welche Kosten entstanden insgesamt fiir Néichtigungen?

e 12. Welche Kosten entstanden insgesamt fir Verpflequng?

Die vollstandigen Kosten fir Nachtigung und Verpflegung kdnnen nicht ohne unvertretbar
hohen Verwaltungsaufwand eruiert werden. Die Kosten fir Verpflegung sind mit der
Reisezulage nach der Reisegebihrenvorschrift abgedeckt und konnen daher nicht separat

ausgewiesen werden.
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Die in der Tabelle angefihrten Betrage stellen die jeweiligen, den Botschaften refundierten
Kosten dar (darin sind aber auch Transporte, Dolmetschkosten u.a. enthalten). DarGber
hinaus enthalten diese zum Teil auch die Kosten fur Ubernachtungen und Verpflegung von
Mitarbeiterinnen der Standigen Vertretung Osterreichs bei der EU in Brussel, weil eine
Trennung dieser Kosten mit einem unvertretbar hohen Verwaltungsaufwand verbunden

ware.

Zur Frage 11:
e Welchen Standard erfiillten die jeweiligen Unterkinfte?

Die Unterkinfte erfUllten einen gehobenen Standard. Diese werden im Regelfall von den
Veranstaltern bzw. Botschaften vorgegeben bzw. vorgeschlagen. Grundsatzlich sind fir
Tages- und NachtigungsgebUhren in der Reisegebihrenvorschrift Pauschalbetrdge festgelegt, die
sich nach Einstufung, Dauer der Dienstreise und Entfernung vom Dienstort richten. Bei den
Hotelkosten darf die maximale Nachtigungsgebihr im Regelfall nicht Gberschritten werden (§ 25¢
RGV).

Dr. Josef Moser

Datum/Zeit 2019-02-13T16:05:51+01:00

Dieses Dokument wurde elektronisch signiert. Auch ein
Hinweis Ausdruck dieses Dokuments hat die Beweiskraft einer
offentlichen Urkunde.

Informationen zur Prufung des elektronischen Siegels bzw.
BMVRDJ der elektronischen Signatur finden Sie unter:

gaene Priifinformation | www.signaturpruefung.gv.at

Informationen zur Priifung des Ausdrucks finden Sie unter:
www.bmvrdj.gv.at/amtssignatur

4von 4

www.parlament.gv.at



Unterzeichner Par | anent sdi rekti on

Datum/Zeit-UTC 2019- 02-13T16: 08: 35+01: 00

(K OST.
&)\,\K By DS
< e
£y 3

Parlamentsdirektion

SIEGEL

Prufinformation I nformationen zur Prifung des el ektroni schen Siegels und des
Ausdrucks finden Sie unter: https://ww. parl anent. gv. at/ si egel

Hinweis Di eses Dokument wurde el ektroni sch besiegelt.




		2019-02-13T16:05:51+0100
	Informationen zur Prüfung finden Sie unter http://www.signaturpruefung.gv.at


		2019-02-13T16:08:35+0100
	Parlamentsdirektion
	Signaturpruefung unter http://www.signaturpruefung.gv.at




